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Beschluss vom 20. August 2021 
 

Der Landeselternausschuss hat auf seiner Sitzung am 20. August 2021 folgenden Beschluss gefasst: 
 

„Kein Kind darf vergessen werden“ – Schüler*innen, die nicht am Präsenzunterricht teilnehmen 
können 
 

Der Landeselternausschuss (LEA) begrüßt die Einleitungen im Handlungsrahmen und der Fachbriefen 
zur Distanzbeschulung und der Weiterentwicklung der erworbenen digitalen Kompetenzen, fordert 
die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familien (SenBJF) jedoch auch immer ein besonderes 
Augenmerk auf Schüler*innen zu legen, die aus gesundheitlichen Gründen nicht am Präsenzunterricht 
teilnehmen können. 

Leider zeigt die Praxis, dass dies nicht in dem gedachten Rahmen zur Anwendung kommt. Der LEA 
fordert die SenBJF auf, hier eine Verbindlichkeit zur Beschulung, herzustellen. 

Den Schüler*innen muss verbindlicher Distanzunterricht angeboten werden. Die letzten 1 ½ Jahre 
haben gezeigt, das guter Unterricht auch aus der Ferne möglich ist. Die SenBJF verlagert das 
Problem auf die Schulen, die schon aus personellen Gründen, einzelne Schüler*innen nicht zu Hause 
beschulen können. Zudem sind es in den Schulen immer nur einzelne Schüler*innen, aber über den 
Bezirk oder gar das Land Berlin gesehen, werden es etlichen je Jahrgangsstufe sein. 

Lehrkräfte, die gezielt für diesen Unterricht abgestellt oder eingestellt werden, gehen mit ganz 
anderer Motivation und Initiative an diesen Unterricht und können hier dafür sorgen, dass gefährdete 
oder erkrankte Schüler*innen die aus gesundheitlichen Gründen nicht am Unterricht in Präsenz, wohl 
aber am Distanzunterricht, teilnehmen könnten, nicht abgehängt werden. 

Zudem muss die SenBJF dafür sorgen, dass diese Schüler*innen eine entsprechende digitale 
Ausstattung erhalten. Hier ist, neben Laptop oder Tablet, auch digitale Anbindung durch WLAN 
mitzudenken. 

Der LEA schlägt hierfür einen Schulversuch vor. 
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